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Öffentliche Sitzungen
Montag, 24. November 2025
GR, Ratssaal

Mittwoch, 17. Dezember 2025
AUT, Ratssaal

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 22. November 2025
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Antonius Apotheke Bad Saulgau,
Oberamteistraße 1, Tel. 07581/7301

Sonntag, 23. November 2025
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Stadtapotheke Bad Waldsee,
Friedhofstr. 7, Tel. 07524/97960

Alle Apothekennotdienste in Ihrer Nähe er-
fahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder un-
ter www.lak-bw.de

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis
Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–19 Uhr. 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–13 Uhr und 
15–19 Uhr. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 01801/116116

Hospiz-Gruppe Aulendorf
Einsatzleitung: 0151/61072975

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates 

am Montag, 24.11.2025, 18:00 Uhr 
im Ratssaal 

TAGESORDNUNG 
1  Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung 
2  Bekanntgaben, Mitteilungen, Bekannt-

gabe nichtöffentl. gefasster Beschlüsse,
Protokoll 

3  Einwohnerfragestunde 
4  Vorstellung Radwegekonzept Aulendorf

durch Firma Topplan 
5  Aufhebung der Satzung gem. § 34 Abs. 4,

Ziffer 2 BauGB „Tannweiler“ und der Er-
gänzungssatzung gem. § 34 Abs. 4, Ziffer
3 BauGB „Tannweiler Teilfläche Flst.Nr.
68“ 1. Abwägung der eingegangenen
Stellungnahmen 2. Satzungsbeschluss 

6  Sanierung Tobelweg - Grundsatzbe-
schluss 

7  Jahresabschluss 2022 der Stadt Aulen-
dorf 

8  Kalkulation der Wassergebühren für das
Jahr 2026 

9  14. Änderung der Wasserversorgungs-
satzung vom 10.10.2011 

10  Verschiedenes 
11  Anfragen gem. § 4 Geschäftsordnung 

Volkstrauertag 
„80 Jahre Kriegsende“

Am Sonntag, den 16. November 2025, fand
auf dem Friedhof Aulendorf die zentrale Ge-
denkfeier zum Volkstrauertag statt. Bürger-
meister Burth bedankte sich bei den Bürgern
über das zahlreiche Kommen und erinnerte
in seiner Ansprache an die Opfer von Krieg,

Stadt informiert
Gewalt und Verfolgung und betonte die blei-
bende Verantwortung für Frieden und De-
mokratie. „Vor 80 Jahren war das Kriegsen-
de nicht nur das Ende des Schreckens – es
war zugleich eine Neuanfangsmöglichkeit.
Doch Neuanfang heißt nicht vergessen. Wir
tragen Verantwortung dafür, dass Frieden
und Demokratie lebendig bleiben. Auch hier
vor Ort in Aulendorf: Wir leben in einer Ge-
meinschaft, die darauf angewiesen ist, dass
wir uns engagieren – für das Miteinander, für
die Achtung der Menschenwürde, für Ver-
ständigung und Versöhnung“, so Burth in
seiner Rede. Gerade in der heutigen Zeit ist
es besonders wichtig, diesen Gedenktag
bewusst als einen Tag der Trauer und Mah-
nung sowie als Zeichen gegen Hass, Unter-
drückung, Antisemitismus und Krieg zu be-
gehen.

Eine generationenübergreifende Beteiligung
prägte auch in diesem Jahr wieder die Ge-
denkstunde, die zum Nachdenken anregte:
Schülerinnen und Schüler des Geschichts-
kurses des Gymnasiums Aulendorf wirkten
aktiv mit und setzten ihre Akzente im Erin-
nern an die Geschehnisse der beiden Welt-
kriege. 

Musikalisch umrahmt wurde die Gedenkfeier
von der Stadtkapelle Aulendorf, die mit feier-
lichen Stücken zur würdigen Atmosphäre
beitrug.

Die katholische sowie evangelische Kirchen-
gemeinde, Vertreterinnen und Vertreter der
Freiwilligen Feuerwehr, eine Fahnenabord-
nung der Kolpingsfamilie sowie des Lieder-
kranzes Aulendorf nahmen ebenfalls teil und
setzten sichtbare Zeichen des gemeinsa-
men Gedenkens. Zum Abschluss wurde am
Mahnmal ein Kranz im ehrenden Gedenken
niedergelegt.

WOCHENMARKT
Jeden Donnerstag in Aulendorf
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Hemden, T-Shirts und Jeanshosen gibt es in
FAIRTRADE Qualität. 
Folgende Produkte mit den FAIRTRADE-
Siegeln gibt es: Blumen, Kakao, Gewürze für
die Weihnachtsbäckerei, Bananen, Orangen
usw.

JETZT bekommen sie Nikoläuse und Ad-
ventskalender von GEPA und anderen
Fairtrade-Firmen.

Folgende Firmen in Aulendorf bieten Pro-
dukte vom fairen Handel an:
Ökumenischer Sozialladen, Modehaus
Scheffold, EDEKA-Markt Sigmund, REWE-
Aulendorf, Getränkemarkt Vogel - Herren-
mühle, Bistro Irreal, Gasthaus zum Rad, Ho-
tel Arthus, Frischemarkt Reisch und
Gasthaus Schalander.

Fragen Sie nach Produkten aus dem fairen
Handel bei Ihrem nächsten Einkauf oder
Gaststättenbesuch.

Weitere Infos: Info-Broschüre liegen im
Rathaus aus
Homepage der Stadt:
www.aulendorf.de/stadt-aulendorf/fair-
tradestadt

Hier die LOGOs vom fairen Handel: 

Heizen & Lüften mit Köpfchen
– so bleibt’s warm und 

energiesparend
Wenn draußen das Laub tanzt und drinnen
die Heizungen gluckern, beginnt die Zeit, in
der Wärme und Energie besonders wertvoll
sind.
Rund 70 % des Energieverbrauchs in öffent-
lichen Gebäuden entstehen durch Heizung
und Lüftung – und auch zu Hause lässt sich
hier viel einsparen. Mit ein paar einfachen
Tipps bleibt es gemütlich, ohne dass die
Energiekosten in die Höhe schnellen.

Für alle ohne Lüftungsanlage gilt:
- Stoßlüften statt Dauerkippen: Fenster für

5–10 Minuten weit öffnen, dann wieder
schließen – das bringt frische Luft, ohne
dass die Wände auskühlen.

- 20 °C reichen meist völlig aus: Jedes
Grad weniger spart rund 6 % Heizenergie.

- Heizung abends runterdrehen: Nachts
braucht der Raum keine volle Heizleistung
– die gespeicherte Wärme in Wänden und
Möbeln hält die Temperatur stabil. Außer-
dem schläft es sich bei etwas kühlerer Luft
deutlich besser.

Für Gebäude mit Lüftungsanlage gilt:
Fenster geschlossen halten: Die Anlage
sorgt automatisch für frische Luft – Lüften ist
hier nicht nötig!
Regelmäßig warten: Filterwechsel und Ein-
stellungen prüfen lassen, damit die Anlage
effizient läuft.
Luftauslässe freihalten: Keine Pflanzen oder
Möbel direkt davorstellen.
Kleine Maßnahmen mit großer Wirkung:
Wer Fenster und Heizkörper regelmäßig
prüft, Thermostate bewusst einstellt und Tü-
ren zwischen warmen und kühlen Räumen
geschlossen hält, kann den Energiever-
brauch deutlich senken – zu Hause wie im
Büro.

Fazit:
Heizen und Lüften mit Köpfchen schont
nicht nur das Klima, sondern auch den Geld-
beutel. Und ganz ehrlich: frische Luft und
warme Füße – das ist doch eine unschlagba-
re Herbst-Kombi! 

Faire Geschenke zu 
Advent & Weihnachten

Versüßen Sie sich und Ihren Lieben die Ad-
vents- und Weihnachtszeit mit den köstli-
chen Weihnachtsleckereien in FAIRTRADE-
und Bio-Qualität. Mit fair gehandeltem Bio-
Kaffee, Schokolade oder Tee wird das War-
ten auf Heiligabend verkürzt. Nicht zu ver-
gessen die fairen Handwerksprodukte: von
Tischsets über Aufbewahrungskörbe und 
-dosen, Kerzen und Kerzenhaltern bis hin zu
gemütlichen Socken und Pyjamas ist für je-
den Geschmack das Richtige dabei. Auch



Respekt stoppt Gewalt –
Orange Days 2025 

in Aulendorf
Von 25. November bis 10. Dezember finden
wieder weltweit die Orange Days statt. 16
Tage, die für das Thema „gegen Gewalt an
Frauen und Mädchen“ sensibilisieren möch-
ten. Menschen, Organisationen und Städte
zeigen weltweit mit der Farbe Orange ihre
Solidarität und Nulltoleranz gegen Gewalt an
Frauen und Mädchen.
Die Stadt Aulendorf, Mitbegründerin des
Netzwerks Orange Days im LK Ravensburg,
beteiligt sich wie jedes Jahr ebenfalls mit Ak-
tionen an den Orange Days:
Von 25.11. bis 10.12.2025 wird die Flagge
der Orange Days vor dem Schloss gehisst.
Am 24.11.2025 findet in Kooperation mit der
Stadt Aulendorf ein Nähcafé „Orange“ der
Solidarischen Gemeinde Aulendorf e.V. statt.
Gemeinsam werden Haarbänder und Ac-
cessoires aus orangenem Stoff genäht und
am Wochenmarkt, am 27.11. verteilt. Wir
freuen uns über zahlreiche Unterstützerin-
nen! Nähcafé Aulendorf, Ebisweiler Straße
20, Eingang rechts neben dem ehem. Vita-
Hotel, von 14-16 Uhr.
Eine weitere Aktion findet als Kooperation
zwischen dem Nähcafé und dem Mädchen-
treff der Offenen Jugendarbeit am
26.11.2025 von 14:00-15:30 Uhr statt. Auch
hier werden Haarbänder und Accessoires
zum Verteilen genäht. Im Nähcafé Aulendorf,
Ebiweiler Str. 20, Eingang rechts neben
ehem. Vita-Hotel.

Am 27.11.2025 findet wieder die „Orange
und Fair“-Aktion statt. Integrations- und Eh-
renamtsbeauftragte Cornelia Glaser verteilt
auf dem Wochenmarkt Orangen an Besu-
cher:innen und informiert über die Orange
Days und fairen Handel. Anastasiia Krama-
renko, ehrenamtliche Leiterin des Nähcafé,
wird zur selben Zeit die orangen Accessoires
und Haarbänder verteilen.
Am Schlossplatz, 9 bis 11 Uhr.
Wie kannst du selber aktiv werden? Mach
durch das Tragen der Farbe Orange auf die
Orange Days aufmerksam und zeige da-
durch Solidarität.
Gewalt gegen Frauen findet oft im Verborge-
nen statt. Seelische Gewalt lässt sich oft er-
kennen. Schau hin, wenn:
- Sich deine Kollegin zurückzieht
- Deine Freundin ständig vom Partner kon-

taktiert wird, wenn ihr unterwegs seid
- Wenn deine Nachbarin von ihrem Mann

bloßgestellt wird

Erkenne das Zeichen und hole Hilfe:

Gewalt an Mädchen und Frauen geht uns
alle an.
HINSEHEN. HILFE ANBIETEN.

Beratungs- und Interventionsstellen
Ravensburg
Telefon 0751 2 33 23
kontakt@frauen-beratung-ravensburg.de
Wangen
Telefon 07522 90 99 598
wangen@frauen-beratung-ravensburg.de

Frauen- und Kinderschutzhaus
Telefon 0751 1 63 65
kontakt@frauenhaus-ravensburg.de
www.frauen-und-kinder-in-not.de

Bundesweite HelpLine 
(in vielen Sprachen)
Telefon 116 016
www.hilfetelefon.de

WEISSER RING
Telefon 0751 851054
Mobil 0151 54 50 39 08
ravensburg@mail.weisser-ring.de
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend
für rasche HILFE durch den ARZT
oder den RETTUNGSDIENST sein!



Hofgarten-Treff bei den 
Karrieretagen der RWU 

vertreten
Am 10.11.2025 präsentierten sich die Mitar-
beiter*innen des Hofgarten-Treffs bei den
Karrieretagen der RWU (Ravensburg-Wein-
garten University of Applied Sciences). Im
Gespräch mit Studierenden stellten sie die
Einrichtung sowie aktuelle Projekte und zu-
künftige Vorhaben vor und gaben Einblicke
in die vielfältigen Möglichkeiten, praktische
Erfahrungen im sozialen Bereich zu sam-
meln.
Neben dem Hofgarten-Treff waren auch wei-
tere Einrichtungen der Caritas vertreten –
darunter die Kinderstiftung Ravensburg und
das Integrationszentrum Weingarten. Ge-
meinsam nutzten sie die Gelegenheit, ihre
Arbeit einem breiteren Publikum vorzustellen
und sich mit den Studierenden über mögli-
che Kooperationen und Praktika auszutau-
schen.
Solche Veranstaltungen bieten eine wert-
volle Gelegenheit, die Arbeit des Hofgarten-
Treffs und anderer sozialer Einrichtungen 
einem breiteren Publikum vorzustellen und
gleichzeitig neue Kontakte zu knüpfen.
Durch diesen Austausch entstehen Koope-
rationen, die dazu beitragen, ein starkes
Netzwerk gegenseitiger Unterstützung und
Information zwischen den beteiligten Ge-
meinschaften aufzubauen.

In die Ewigkeit abberufen wurden:
Helmut Duj, Aulendorf, Steinenbach
Martha Bichert, geb. Ernst, Aulendorf

Hofgarten-Treff

Standesamt
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Wasserversorgungsverband
Schussen-Rotachtal 

Zu den Verbandsmitgliedern gehören die
Gemeinden Berg, Fronreute, Horgenzell,
Wilhelmsdorf und Wolpertswende sowie die
Stadt Aulendorf und die Wasserversor-
gungsgruppe Wolketsweiler. 

Einladung zur Verbandsversammlung des
Wasserversorgungsverbandes Schussen-
Rotachtal am Dienstag, 25. November
2025 um 18:00 Uhr im Ratssaal des Rat-
hauses in Aulendorf

T a g e s o r d n u n g 
1. Bekanntgaben des Vorsitzenden
2. Genehmigung des Protokolls der voran-

gegangenen Sitzung
3. Bericht der technischen Verwaltung
4. Scheitelbehälter
-  Umschlussarbeiten im Rohrkeller und Au-

ßerbetriebnahme der Wasserkammer
5. Beratung und Beschlussfassung über den

Jahresabschluss 2023
6. Beratung und Beschlussfassung über den

Jahresabschluss 2024
7. Wirtschaftsplan 2026 mit mehrjährigem

Finanzplan 2027 - 2029
8. Verschiedenes

Alle Interessenten sind herzlich willkommen.

Oliver Spieß
Verbandsvorsitzender

Naturerlebnisweg Steegersee
– Rundweg erfolgreich 

erneuert
In den vergangenen Wochen wurden die
Brücken entlang des  Naturerlebniswegs
Steegersee umfassend saniert und teilwei-
se komplett erneuert. Die Arbeiten erfolgten
in enger Zusammenarbeit mit der Zimmerei
Taigel aus Aulendorf.
Dank der zügig abgeschlossenen Maßnah-
men kann der beliebte Rundweg ab sofort
wieder  uneingeschränkt genutzt werden.
Besucherinnen und Besucher dürfen sich
auf ein naturnahes und sicheres Erlebnis
rund um den Steegersee freuen.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Nutze-
rinnen und Nutzern für ihr Verständnis wäh-
rend der Bauzeit.

Bauamt

Wir haben zu verschenken:   
Proneer 

Digitale Lautsprecheranlage für ipod 
Tel. 07525-3230481 

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
Noch brauchbare Gegenstände, die Sie ver-
schenken möchten, dürfen Sie uns mitteilen
unter: aulendorf-aktuell@aulendorf.de oder

Tel. 07525/934107

Die gute Tat



Gottesdienste St. Martin 
Samstag, 22. November 
10.00 Uhr Firmgottesdienst; es singt der
Shalomchor unter der Leitung von 
Hr. Wilfried Kirner, Fr. Gerlinde Rief-Siegle
am E-Piano und Andreas Herkommer mit
Percussion 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 23. November – Christkönigsfest 
10 Uhr   Hl. Messe; es spielt der Musikverein
Tannhausen 

Christkönigsfest
Am Sonntag, 23.11. feiern wir das Christkö-
nigsfest. Alle Vereine, Institutionen und
Gruppierungen sind eingeladen den Gottes-
dienst um 10.00 Uhr mitzufeiern. Bringen Sie
auch gerne eine Fürbitte mit und werfen Sie
diese in das Körbchen vor dem Altar. Diese
werden dann in den folgenden Gottesdiens-
ten eingebunden. 

Lebendiger Advent 2025 - Ein Esel reist
nach Bethlehem
Vor mehr als 2000 Jahren trug ein kleiner
Esel Maria bis nach Bethlehem und erlebte
mit ihr eine abenteuerliche und wundersame

Kirchen
Reise. Auch in diesem Advent macht sich
Marias kleiner Esel auf den Weg - und zwar
durch Aulendorf. Er sucht Gastgeber für eine
Nacht und ist schon neugierig auf viele Be-
gegnungen und Erlebnisse in unserer Stadt.
Möchtet Ihr Gastgeber sein für Marias klei-
nen Esel? 
Anmeldungen u. weitere Informationen bei
Rita Dittrich:  Tel. 07525- 60274; 
Email: ridittrich@web.de.
Möchtet Ihr Marias kleinen Esel in Aulendorf
willkommen heißen? Dann kommt am So,
30.11. um 17 Uhr in die Ev. Thomaskirche.
Wir werden Adventslieder singen, eine Ge-
schichte von den Erlebnissen des kleinen
Esels hören und ihn auf den Weg schicken
durch unsere Stadt.

Ökumenische Aktion „Sternefunkeln“
startet am 1. Advent
Weihnachten steht vor der Tür, und für man-
che Familien in Aulendorf ist es aufgrund ih-
rer finanziellen Situation schwierig, ihre Kin-
der zu beschenken. Es gibt vermutlich in
diesem Jahr noch mehr Familien, bei denen
es zu Weihnachten finanziell eng wird. 
Das Anliegen der beiden Aulendorfer Kirchen-
gemeinden ist es, Kindern, die davon betrof-
fen sind, gerade in diesen schwierigen Zeiten
einen Moment der Freude zu schenken. 
Ab Samstag, den 29. November, (1. Advent),
hängen dazu Wunschsterne in der Pfarrkir-
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che St. Martin und in der evangelischen Tho-
maskirche aus. Wir suchen Geschenkpaten,
die bereit sind, einen solchen Stern auszu-
suchen und den Geschenkwunsch eines
Kindes (bis max. 30,- Euro) zu erfüllen. Sie
sollten, wenn möglich, das Geschenk selbst
besorgen und eingepackt bei den Pfarräm-
tern abgeben. Wer keine Möglichkeit hat, ein
Geschenk einzukaufen, kann trotzdem einen
Wunschstern mitnehmen und den Stern, zu-
sammen mit dem Betrag von 30,- Euro,
ebenfalls bei den Pfarrämtern abgeben. 
Die Wunschsterne hängen bis spätestens
Sonntag, 07. Dez., (2. Advent) in den Kirchen
aus. Sie sind auch unter der Woche zugäng-
lich. Die genauen Informationen zum Ablauf
liegen den Sternen nochmals bei. Helfen Sie
mit, Kindern an Weihnachten eine Freude zu
machen und werden Sie Geschenkpate.

Gottesdienste 
Thomasgemeinde

Am Freitag, 21.11.2025 feiern wir ab 19 Uhr
wieder YouGo Jugendgottesdienst im Ge-
meindesaal mit der ehemaligen Jugendband
Heartbeat.

Veranstaltungen
Am Sonntag, 23. November, dem Ewig-
keitssonntag, feiern wir um 9.15 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst mit Einzelkelch mit Pfar-
rer Matthias Braun und Katharina Bauer an
der Orgel.
Gemeinsam mit den trauernden Angehörigen
gedenken wir der Verstorbenen aus unserer
Gemeinde und zünden für jeden Verstorbe-
nen und jede Verstorbene eine Kerze an.

Parallel ist Kinderkirche im Gemeinde-
saal.
Alternativ können Sie den Gottesdienst um
10.45 Uhr in Altshausen mit Pfarrer Sven
Wegner-Denk besuchen.

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstattzentrum
Sonntag 10.00 Uhr im Haus, bei schönem
Wetter vor der Kapelle.
Jeden 1. Freitag im Monat 19.00 Uhr in der
Kapelle. Weitere Gottesdienste sporadisch,
Nachfrage dazu gerne unter 0176/20985970

Beichtgelegenheit 
Jeden 1. Freitag im Monat 17.00 – 19.00 Uhr 
Weiteres Angebot: „Ich hör dir zu – Ge-
spräch, Seelsorge“ (Flyer liegen in der Ka-
pelle aus)

Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag 8.00 – 9.30 Uhr
(während der Schulzeit)
Stille Anbetung:      Montag 9.00 – 21.00 Uhr

Dienstag 9.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 22.00 Uhr

Donnerstag 9.00 – 24.00 Uhr
Freitag 10.00 bis Sonntag 20.00 Uhr 

durchgehend



Swing in der Werkstatt – 
Die BlueNotes Bigband 

spielt zum Nikolaus
Am 6. Dezember 2025 lädt die BlueNotes
Bigband der Musikschule Meckenbeuren

Veranstaltungen
zu einem besonderen Weihnachtskonzert in
die Werkstatt der Schreinerei Thaler in Au-
lendorf ein. 

Die Bluenotes versprechen einen abwechs-
lungsreichen Abend voller handgemachter
Musik, mitreißendem Swing und festlicher
Stimmung. Besonders freuen darf sich das
Publikum auch darüber, dass drei Musiker

aus Aulendorf an diesem Abend mit auf der
Bühne stehen und das Ensemble verstär-
ken.

Unter der musikalischen Leitung von Ri-
chard Nickel präsentiert die Band Klassiker
der Swing-Ära – mit unvergesslichen Melo-
dien von Glenn Miller, Quincy Jones, Duke
Ellington, Sammy Nestico und vielen mehr.
Für besondere Gänsehautmomente sorgt
Sängerin Brigitte Thaler, die mit ihrer aus-
drucksstarken Stimme zeitlose Swing-Titel
und stimmungsvolle Weihnachtssongs in-
terpretiert.

Auch Fans von Rock und Pop kommen auf
ihre Kosten: mit energiegeladenen Arrange-
ments von Guns N’ Roses, der Steve Miller
Band, Ray Charles und den Eagles. Und
natürlich dürfen an diesem Abend auch ei-
nige swingende Weihnachtsklassiker nicht
fehlen.
Das Konzert beginnt um 19:00 Uhr und be-
inhaltet eine Pause mit Bewirtung.

Platzreservierungen unter 07525 913431.
Veranstaltungsort: 
Ihr Schreiner Thaler, Spitalweg 33, 88326
Aulendorf
19 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr
Eintritt frei, Spenden sind willkommen.

Mehr Infos auf www.ihrschreinerthaler.de
Foto: privat
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Klangvoll in den Advent –
Sängerbundkonzert 
am 22. November

Der Sängerbund Aulendorf lädt Sie herzlich
zu einem festlichen Konzert ein, das mit be-
sinnlichen und stimmungsvollen Liedern die
Vorfreude auf Weihnachten weckt. Es findet
am Samstag, 22.11.2025 ab 17:00 Uhr in
der Evangelischen Kirche in Aulendorf
statt. 
Gemeinsam mit dem Liederkranz Otters-
wang und dem Liederkranz Aulendorf als
Gastchor möchten wir Sie musikalisch auf
die Adventszeit einstimmen. Unter der musi-
kalischen Leitung von Valeriia Kizka präsen-
tieren wir ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit traditionellen, geistlichen und
modernen Klängen. Dazwischen gibt es mu-
sikalische Einlagen mit Kontrabass und Kla-
vier von Valeriia & Olexander Kizka („Kizka
Music“).

Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkom-
men.

DER FALL COLLINI
Die Literaturverfilmung mit Elyas M`Barek
und Heiner Lauterbach in den Hauptrollen ist
die juristische Aufarbeitung des Mordes an
dem deutschen Industriellen Jean-Baptiste
Meyer durch den italienischen Rentner und
ehemaligen Gastarbeiter Fabrizio Collini
nach dem Bestseller von Ferdinand von
Schirach. Der Anwalt Caspar Leinen wird
nicht nur mit seiner eigenen Vergangenheit
konfrontiert, sondern stößt auf einen der
größten Justizskandale der deutschen Ge-
schichte und eine Wahrheit, von der nie-
mand wissen will. 

Sehen Sie das spannungsgeladene Drama
als Film des Stadtseniorenrats am Mitt-
woch, den 26. November um 15.30 Uhr im
CineClub am Markt 5 in Aulendorf. Eintritt
frei.

Adventsmarkt im 
Parksanatorium

Auch in diesem Jahr wird es am Samstag
22. und 23. November jeweils von 10 – 16
Uhr eine weihnachtliche Ausstellung von der
Künstlerin Julia Niepmann- Eisenlauer im
Parksanatorium an der Schussenrieder Stra-
ße in Aulendorf geben. Besucher finden dort
ausschließlich handgemachte Dekorationen
und Geschenke.

Aulendorfer Jahrgänger 1936 
mit Schulkameraden

Nach einer kurzen Pause führen wir unsere
Zusammenkünfte wieder fort. Wir treffen
uns, letztmalig im Jahr 2025, zu einem ge-
meinsamen Mittagessen am Mittwoch,
dem 26. November um 12 Uhr im Res-
taurant Café Reck.

Ökotipp: 
Aufnahme von Ewigkeitsche-
mikalien im Alltag reduzieren
- PFAS in Trinkwasser und Nahrungsmittel
- Beim Kauf auf PFAS-frei achten 
- BUND -ToxFox-App: PFAS vermeiden

durch Giftabfrage mit der APP

Der Bund für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) veröffentlichte Test-
ergebnisse zu den Ewigkeitschemikalien
PFAS im Trinkwasser. In 42 von 46 bun-
desweit genommenen Stichproben wur-
den PFAS nachgewiesen. Der BUND fol-
gert hieraus: PFAS sind in unserem
Wasserkreislauf angekommen. Wie Ver-

Vereine & 
Institutionen

braucher*innen PFAS im Alltag vermeiden
und durch ihr Einkaufsverhalten den Eintrag
von PFAS in der Umwelt reduzieren können,
erklärt Janna Kuhlmann, Chemieexpertin
beim BUND.

PFAS in vielen Alltagsprodukten – Produk-
tion auch in Deutschland
PFAS bilden eine Chemikaliengruppe aus
über 10.000 von Menschen hergestellten
Einzelverbindungen. Bei der Produktion,
Verwendung und Entsorgung gelangen die-
se Stoffe in die Umwelt, in Böden, Luft und in
unsere Gewässer und lassen sich von dort
nicht mehr zurückholen. Mittlerweile sind
PFAS auf der ganzen Erde verteilt – in Mee-
reslebewesen, auf dem Himalaya und selbst
in der Antarktis. Auch in Deutschland wer-
den PFAS in großen Mengen hergestellt: so
etwa in Leverkusen von Covestro, Bayer und
Momentive, in Bad Wimpfen von Solvay, in
Frankfurt am Main von Daikin und in Burgkir-
chen an der Alz von Dyneon, Archroma und
W.L. Gore.

BUND:
„PFAS sind überall. Sie werden von Herstel-
lern wegen ihrer schmutz-, wasser- und fett-
abweisenden Wirkung massenhaft einge-
setzt. Beispielsweise in Textilimprägnierun-
gen, Skiwachs, Zahnseide, Antihaft-Be-
schichtung von Pfannen oder auf Pizzakar-
tons. Aber auch in Druckfarben, Kältemit-
teln, Pestiziden und Arzneimitteln sind sie zu
finden. Da PFAS Ewigkeitschemikalien sind,
sind sie nicht abbaubar. Durch jeden Einsatz
steigen die Konzentrationen in unseren Kör-
pern und der Umwelt stetig an.“

PFAS in Nahrungsmittel und Trinkwasser
Schon heute nehmen wir laut Bundesinstitut
für Risikobewertung zu hohe Mengen an
PFAS auf, sodass gesundheitliche Beein-
trächtigungen nicht ausgeschlossen werden
können. Die vulnerabelsten Gruppen sind
Kinder und Schwangere. Dies bedeutet
nicht, dass Konsumenten direkt krank wer-
den, aber das Immunsystem kann ge-
schwächt werden. Erst bei einer sehr hohen
Aufnahme können gesundheitliche Proble-
me wie Leberschäden, Beeinträchtigung der
Fruchtbarkeit oder Krebs auftreten. Der
BUND hatte bereits im August 2025 eine Un-
tersuchung zur PFAS-Belastung von Le-
bensmitteln veröffentlicht. Diese zeigte er-
höhte Konzentrationen insbesondere in
Fischen, Innereien und Hühnereiern aus
Hobbyhaltungen. Trotz der PFAS-Nachwei-
se im Trinkwasser betont der Umweltver-
band, dass Leitungswasser weiterhin die
ökologische Wahl ist, direkt aus der Leitung
und ohne Verpackung. Auch in Mineralwäs-
sern konnte der BUND 2024 PFAS nachwei-
sen.

BUND: 
„Wir raten Verbraucher*innen beim Einkau-
fen dazu, bewusst auf PFAS zu achten und
zu den Produkten zu greifen, die PFAS-frei
sind. PFAS gelangen insbesondere durch
Nahrungsmittel in unseren Körper, aber auch
durch Alltagsprodukte sind wir, etwa über
die Innenraumluft, PFAS ausgesetzt. Beide
Produktgruppen sind im Gegensatz zum
Trinkwasser deutlich weniger reguliert. Trink-
wasser ist das am besten kontrollierte Le-
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bensmittel welches wir haben. Wasserver-
sorger werden immer sicherstellen, dass es
kontrolliert wird und die Grenzwerte einge-
halten werden. Die Aufnahme hierüber ist
gering, zudem treten ab Januar 2026 Grenz-
werte für die Summe von 20 PFAS im Trink-
wasser in Kraft. “
Leider ist eine Kennzeichnung von PFAS
nicht verpflichtend. Einige Firmen werben al-
lerdings mit Kennzeichnungen wie „PFAS-
frei“, „PFC-frei“ und „fluorcarbonfrei“ dafür,
dass sie keine PFAS verwenden. Der BUND
rät Verbraucher*innen auf die Verwendung
von PFAS zu achten und dies wo möglich zu
vermeiden. 

BUND: 
„Mit der ToxFox-App des BUND können Sie
ganz einfach beim Hersteller nachfragen, ob
PFAS im Produkt enthalten sind. Dabei zei-
gen Sie diesem gleichzeitig, dass sie Pro-
dukte ohne Gift wollen. Einfach im Laden
den Strichcode scannen und die vorformu-
lierte Giftfrage versenden.“

Mit diesen Tipps können Sie PFAS im All-
tag reduzieren:
- Achten Sie beim Kauf von neuen Produk-

ten darauf, dass sie PFAS-frei sind. Schau-
en Sie kritisch nach, wenn zum Beispiel
Polstermöbel oder Teppiche als schmutz-
abweisend beworben werden. Das ist ein
Hinweis darauf, dass PFAS bei der Herstel-
lung zum Einsatz kommen können. 

- Vermeiden Sie Einweg-Papierverpackun-
gen wie To-go-Becher und Pizzakartons.
Diese können mit PFAS beschicktet sein.

Greifen Sie zur Mehrweg-Alternative.
- Pfannen gibt es auch ohne PFAS-Anti-Haft

Beschichtung. 
- Schuh- und Textilimprägnierungen ohne

PFAS kaufen. Ökologische Marken werben
auch gezielt hiermit. 

- Die Aufnahme von PFAS in Lebensmit-
teln können Sie nach jetziger Datenlage
durch die Reduktion von tierischen Pro-
dukten und insbesondere Fisch erreichen.
Eine  Auswertung des BUND  von Behör-
dendaten hat gezeigt, dass insbesondere
Fisch und Innereien wie Leber sehr hoch
mit PFAS belastet sein können. 

- In der Verwendung ungefährlich sind Kühl-
schränke und Wärmepumpen, doch wäh-
rend der Produktion und Entsorgung kön-
nen die Kältemittel in die Umwelt gelangen.
Sollten Sie einen neuen Kühlschrank oder
eine neue Wärmepumpe benötigen, dann
bevorzugen Sie „natürliche Kältemittel“ wie
R-290 oder R-744. Hier besteht zudem
eine Kennzeichnungspflicht am Gerät, wel-
ches Kältemittel verwendet wird.

Mehr Informationen: www.bund.net
- BUND-Trinkwassertest 
- Der Umweltpodcast des BUND: BUND-

funk | Gift im Alltag. Das musst du wissen!
- Kontakt: Janna Kuhlmann, Wissenschaftli-

che Mitarbeiterin für Chemikalienpolitik
beim BUND, Tel. 030-27586426, E-Mail:
janna.kuhlmann@bund.net

- BUND-Bundesverband auch auf: www.ins-
tagram.com/bund_bundesverband

BUND-Jahresabschluß: 
7. Dezember 2025 um 18 Uhr, 

Gasthaus Rad
Das BUND-Aulendorf trifft sich zum Jahres-
abschluss am Montag 8. Dezember, 18 Uhr
im Gasthaus Rad zum gemütlichen Zusam-
mensein.
Anmeldung: Irmgard Vögtle-Laub, E-Mail:
ivoegtlelaub@gmail.com

Begegnungscafé im 
Dornbusch-Hof

Die Gemeinschaft Dornbusch lädt wieder zu
einem Begegnungscafé ein. Der Verein bie-
tet das Begegnungscafé ab diesem Herbst
monatlich an, immer am 4.Sonntag eines
Monats, in der Adventszeit wöchentlich. In
ungezwungener Atmosphäre besteht die
Möglichkeit bei leckerem Kuchen, Kaffee
oder anderen Getränken miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und ungezwungene
Stunden zu verbringen. Wer mag kann dabei
die Gemeinschaft und Arbeit des Dornbusch
e.V. in Aulendorf-Zollenreute kennenlernen.
Es gibt Spielmöglichkeiten für Alt und Jung.

9Aulendorf Aktuell Freitag, 21. November 2025



Interessierte sind herzlich eingeladen. Das
Begegnungscafé ist am Sonntag, 23. No-
vember 2025 ab 14.30 Uhr im Dornbusch-
Hof, Imterstraße 3.

Aulendorf APP bringt hilfe-
suchende Menschen und 

registrierte Helfer zusammen!
Die Solidarische Gemeinde Aulendorf e.V.
macht die Aulendorf APP noch sozialer:
Seit  dem 18. November 2025 ist ein neues
Helfen/Teilen-Tool freigeschaltet. Damit wird
es in Aulendorf ganz einfach, Hilfe im Alltag
anzubieten oder zu finden.
Sie brauchen Unterstützung beim Einkau-
fen, im Garten oder bei kleinen Reparatu-
ren? Oder Sie möchten selbst gerne jeman-
dem in der Nachbarschaft helfen? Das neue
Tool „Helfen/Teilen“ in der Aulendorf APP
verbindet alle schnell, zuverlässig und un-
kompliziert. Mit wenigen Klicks können Sie
ihren Bedarf angeben und erhalten schnell
passende Angebote von registrierten Hel-
fern in Ihrer Nähe.

Stefanie Dölle, Administratorin der APP,
freut sich auf das neue Angebot: „Mit dem
Tool machen wir aus digitaler Vernetzung
spürbare, gelebte Nachbarschaftshilfe. Es
ist eine unbürokratische Brücke zwischen
denen, die Hilfe brauchen, und denen, die
sie geben wollen.“

Dr. Anita Herre, zuständig für das „Sorgende
Aulendorf“, ergänzt: „Das ist eine moderne
Antwort auf unsere Herausforderungen. Es
hilft, die Solidarität in unserer Gemeinde noch
sichtbarer und zugänglicher zu machen.“
Laden Sie sich die Aulendorf APP kostenlos
herunter und werden Sie Teil des digitalen
Besuchs- und Begleitdienstes in Aulen-
dorf!

Wichtiger Hinweis: natürlich ist auch weiter-
hin der direkte Kontakt über die Geschäfts-
stelle im PVN-Gesundes Aulendorf möglich,
um Hilfe und Unterstützung anzufordern
oder anzubieten.

Aulendorf APP installieren – 
In 3 Schritten zum digitalen 
Besuchs- und Begleitdienst

So einfach kommen Sie zur Aulendorf APP
(beUnity-App):      

1. QR-Code scannen: 
Öffnen Sie die Kamera-App Ihres Smartpho-
nes und scannen Sie unten den Code. Sie
werden direkt zum passenden App Store
weitergeleitet.

Scan & Los geht’s!

2. App installieren: 
Laden Sie die beUnity-App herunter und öff-
nen Sie diese.
Wer die App auf dem Rechner installieren
möchte, gibt in den Browser ein: 
www.beunity.App

3. Registrierung durchführen
Nach der Anmeldung auf den Button «Re-
gistrieren» klicken. 
Dann den Code AULENDORF eingeben. Zur
Registrierung werden der eigene Name, die
E-Mail-Adresse sowie ein selbst gewähltes

Passwort abgefragt. beUnity schickt Ihnen
eine Bestätigungsmail in Ihr Postfach. Die
Registrierung ist abgeschlossen, wenn Sie
die E-Mail beantworten und damit Ihre Daten
bestätigen.

Schon sind Sie dabei und können ab dem
18. November das neue Helfen/Teilen-Tool
nutzen.

Probleme bei der Installation oder der Be-
dienung der APP? 
Melden Sie sich in der Geschäftsstelle und
wir helfen Ihnen weiter!

Jahreshauptversammlung der
Landjugend Blönried 2025

Bei der Jahreshauptversammlung der Land-
jugend blickten die Mitglieder auf ein aktives
Jahr mit vielen gelungenen Veranstaltungen
zurück. Besonders die Dorfrallye, der Ad-
ventsmarkt und die Weihnachtsfeier kamen
gut an.
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Die Mitgliederzahlen entwickeln sich weiter-
hin positiv: Aktuell zählt die Landjugend 31
Mitglieder, davon 17 Kinder.
Bei den Neuwahlen wurde Hanna Steuer
einstimmig für zwei weitere Jahre als Vorsit-
zende bestätigt. Auch die übrige Vorstand-
schaft bleibt engagiert im Amt.
Für das kommende Jahr sind wieder zahlrei-
che Aktionen geplant, darunter das Christ-
baumsammeln, der Funkensamstag und die
Maibaumvorbereitung. Mit zufriedenen Ab-
schlussworten endete die Versammlung in
geselliger Runde.

SGA – Abteilung Tischtennis
Herren I mit unglücklicher

Niederlage – Damen I 
mit souveränem Sieg

Herren Landesliga SG Aulendorf I - DJK
Ellwangen I   7:9
In einem hochklassigen Duell der Landesliga
kam die erste Mannschaft der SGA besser in
die Begegnung. Nach den Doppelpartien in
Führung liegend, gelang es den Aulendor-
fern, aufgrund eines starken mittleren und
unteren Paarkreuzes, schnell auf 6:3 davon
zu ziehen. Nachdem jedoch die folgenden
Fünfsatzkrimis im oberen Paarkreuz verloren
gingen, riss der Erfolgsfaden der Hausherren
und die Gäste von der Ostalb zogen davon.
Auch dem Aulendorfer Nr.1 Doppel Nico Ar-
negger und Jannick Schmid gelang es nicht
mehr die erste Heimniederlage der Saison
zu verhindern, so dass am Ende ein 7:9 auf
der Anzeigetafel stand.
Die DJK Ellwangen übernimmt nach diesem
Spieltag die Tabellenführung in der Landesli-
ga Gr.4, während die SGA auf Platz vier ab-
rutscht. Um die Aufstiegschancen zu wah-
ren, müssen die Aulendorfer schleunigst
wieder in die Erfolgsspur finden. Gelegenheit
hierzu bietet das Gastspiel beim Tabellen-
letzten SV Baindt am kommenden Samstag,

dem 22.11. Spielbeginn in der Neuen Sport-
halle ist um 18 Uhr.
Für die SGA punkteten die Doppel Arneg-
ger/Schmid und Fischer/Jurow, sowie in den
Einzelpartien Jannick Schmid, Robin Fischer
(2), Sascha Gaa und Daniel Jurow.

Herren Kreisliga A SG Aulendorf III - SV
Fronhofen I   9:6
In einem packenden Vergleich setzte sich die
dritte Mannschaft der SGA gegen die Kon-
kurrenten vom SV Fronhofen durch. Konnte
das Eröffnungsdoppel gewonnen werden,
schlugen die Gäste zurück und lagen nach
den Doppelpartien in Führung. Routinier Rei-
ner Melk gelang jedoch der sofortige Aus-
gleich und in den folgenden teils knappen
Partien behielten die Spieler der SGA die
Oberhand. Trotz des deutlichen Endergeb-
nisses von 9:6 für die Aulendorfer, zeigt die
Gesamtauswertung der gespielten Bälle von
593:592 wie die Begegnung bis zum Schluss
auf Messers Schneide stand.
Durch den Sieg hält die SGA III Anschluss an
die Tabellenspitze der Kreisliga A und kann in
zwei Wochen gegen den Tabellennachbarn
SV Ettenkirch weiter Boden gut machen.
Für die SGA punkteten das Doppel Melk/Lai-
chinger, sowie in den Einzelpartien Reiner
Melk (2), Sören Laichinger (2), Ralph Bitz,
Marvin Kösler (2) und Christopher Rieberer.

Herren Kreisliga C  SC Vogt V - SG Aulen-
dorf V   9:1
Beim Tabellendritten SV Vogt V gab es für
die fünfte Mannschaft der SGA nicht viel zu
holen. Bereits in den Doppelpartien wurde
deutlich, dass die Gastgeber nicht gewillt
sind, sich eine Blöße zu geben. So war die
Begegnung bereits nach 90 Minuten gelau-
fen, als Terence Koalinsky gegen Daniel
Gußmann auf 9:1 stellte.
Für die SGA V geht es, als Tabellenletzter der
Kreisliga C, weiterhin um Schadensbegren-
zung. Eine gute Gelegenheit bietet sich im
Heimspiel am 29.11. gegen die, ebenfalls
punktlosen, Tabellennachbarn vom 1.TTC
Wangen V.
Für die SGA punktete Jugendspieler Jakob
Bochtler in seinem ersten Spiel bei den Herren.
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Damen Landesklasse SG Aulendorf I - SV
Beuren I   8:1
Mit einem überlegenen Auftritt gegen den
SV Beuren gewannen die Damen der SGA
ihr erstes Heimspiel der Saison. Konnten die
Gäste aus dem Allgäu das Auftaktdoppel
noch für sich entscheiden drehten die Au-
lendorferinnen um Natalie Blaser in der Fol-
ge auf und gewannen Spiel um Spiel. Nadi-
ne Blaser setzte mit einem glatten 3:0 über
Jessica Schwarz den Schlussstrich unter ei-
nen souveränen Sieg.
Durch diesen Erfolg springen die SGA Da-
men auf den dritten Tabellenrang in der Lan-
desklasse Gr.8. Wohin die weitere Reise
geht zeigt sich bereits in zwei Wochen.
Dann steht das Auswärtsspiel bei den Da-
men vom TTV Wolpertswende auf dem Pro-
gramm.
Für die SGA punktete das Doppel Bäum-
ler/Blaser, sowie in den Einzelpartien Natalie
Blaser (2), Maren Bäumler (2), Nadine Blaser
(2) und Ronja Armbruster.

Mädchen Landesliga  TT Frickenhausen I
- SG Aulendorf I   8:2
Gegen den ungeschlagenen Tabellenführer
gab es im weitesten zu fahrenden Aus-
wärtsspiel eine klare 8:2 Niederlage, da es
nur dem Doppel Stein/Angele mit toller Leis-
tung und Emma Stein in einem mitreißenden
3:2 Sieg gelang, die Punkte einzufahren. Es
spielten Emma Stein (1), Nele Angele, Lina
Döbele und Jana Nuritdinow. 

Mädchen Bezirksliga SG Aulendorf II - SV
Deuchelried II   4:6
Ohne ihre Nummer ein Jana Nuritdinow ver-
kauften sich die Mädels mehr als teuer. Es
gelangen Lätizia und Annika je zwei Siege
und auch Marie zeigte tolle Ballwechsel, so
dass die knappe Niederlage durchaus posi-
tiv bewertet werden kann. Es spielten Läti-
zia Puz (2), Annika Kübler (2) und Marie
Manz

Jungen Bezirksklasse SG Aulendorf II -
TSB Ravensburg I   8:2
Einen deutlichen Sieg landete die Zweite
gegen eine dezimierten Gegner, der damit
den Kontakt zur Spitze einbüßte, während
unsere Jungs eine großen Schritt richtig
Mittelfeld machten. Es spielten Nicolas
Utoiu (2), Luis Manz, Paul Neumann (1) und
Jakob Bochtler (1) 

Jungen Kreisliga A SV Weißenau I - SG
Aulendorf III   2:8  
Mit einer beeindruckenden Mannschafts-
leistung konnte die Dritte in Weißenau einen
überraschend hohen 8:2 Sieg feiern. Ein
Feuerwerk brannten Marcel Schäfer (2), Ja-
kob Bochtler (2), Felix Weinfurter (1) und
Luca Utoiu-Agache (2) ab. 

Jungen Kreisliga C SG Aulendorf IV - TTF
Altshausen I   4:6
Gegen den Tabellenführer aus Altshausen
zeigten die Jungs einen tollen Einsatz, ins-
besondere Luca mit drei Einzelsiegen konn-
te glänzen, den vierten Punkt steuerte Ray-
an bei. Es spielten Luca Utoiu-Agache (3),
Rayan Zlourhi (1) und Philipp Reck.

Schüler Schnupperer SG Aulendorf - SSV
Kau   1:9
Gegen eine sehr starken Gegner mussten



die Jungs nach ihrem Auftaktsieg nun eine
deutliche Niederlage einstecken, was si-
cherlich die Trainingsmotivation nochmals
steigern dürfte. Es spielten Henry Boss (1),
Lukas Fedosov, Nils Gußmann, Ryan
Schmid und Vincent Kaiser.

Regionseinzelmeisterschaften der
Tischtennisjugend in Amzell

Luca Utoiu-Agache qualifiziert
sich mit Topleistung für die
Baden-Württembergischen

Einzelmeisterschaften
Am Sonntag fanden die Regionseinzelmeis-
terschaften in Amtzell statt, für die sich vier
Nachwuchskräfte der SGA qualifiziert hat-
ten. Im Feld der besten 16 Spieler/innen der
Jahrgänge U11, U13, U15 und U19 der Be-
zirke Allgäu/Bodensee, Ulm, Donau und Os-
talb dabei zu sein ist alleine schon ein Quali-
tätsmerkmal. Dass es dem Nachwuchs aber
gelang mit durchweg tollen Leistungen zu
überzeugen, machte das Turnier besonders.
Luca Utoiu-Agache hatte sich als Bezirks-
meister für dieses Turnier qualifiziert, gehör-
te sicherlich zum erweiterten Kreis für das
vordere Drittel, was er jedoch dann am Tisch
abfeuerte verdiente höchsten Respekt. In
der Gruppenphase hat er mit dem Topge-
setzten Martin eine sehr hohe Hürde, wel-
chem er denkbar knapp mit 2:3 unterlag. Da
er seine übrigen beiden Begegnungen klar
gewann, kam er als Gruppenzweiter in die
K.O.-Runde. Im Viertelfinale musste er sich
mächtig strecken, bevor der 3:2 Sieg fest-
stand. Das Halbfinale meisterte er souverän
mit 3:0 und stand somit überraschend im
Endspiel, wo er wieder auf Ben Martin von
der TSG Bad Saulgau traf. Er forderte dem
Favoriten nochmals alles ab, konnte die 1:3
Niederlage jedoch nicht verhindern. Den-

noch ein riesen Erfolg, hatte er sich mit Platz
2 und der Silbermedaille für die Baden-Würt-
tembergischen Einzelmeisterschaften im Ja-
nuar in Plüderhausen qualifiziert. Herzlichen
Glückwunsch.
Georg Messner bei den U13 spielt bereits
auf hohem Niveau und gehörte zum erwei-
terten Favoritenkreis auf eine vordere Plat-
zierung. In der Gruppenphase zeigte er sich
gut vorbereitet, meisterte er alle drei Spiele
erfolgreich, wobei insbesondere der Sieg
gegen Tegartz hervorstach, welcher später
im Endspiel stand. Im Viertelfinale traf er auf
den stark aufspielenden Straub von der
SVW Weingarten, welchem er nach dem
fünften Satz zum Sieg gratulieren musste.
Ein 5.Endrang ist dennoch ein starkes Er-
gebnis und zeigt die tolle Entwicklung im
letzten Jahr.
Bei den Mädchen U19 hatte man mit Emma
Stein und Nele Angele gleich zwei Eisen im
Feuer, um sich mit den Besten zu messen.
Ziel war es natürlich, durch eine gute Leis-
tung aus der Gruppe heraus zukommen.
Nele konnte die Auslosung nutzen, um in der
Gruppe mit zwei Siegen sicher ins Viertelfi-
nale einzuziehen, da sie nur der Topgesetz-
ten Ligay vom TSV Herrlingen unterlag. Im
Viertelfinale bekam sie die spätere Siegerin
Dalheimer vom SC Berg vorgesetzt, an der
kein Vorbeikommen war. Mit Platz 5 hatte sie
dennoch das Optimum erreicht. Emma hatte
mit der Auslosung weniger Glück, sie lande-
te in der 5er   Gruppe mit 2 topgesetzten
Spielerinnen, und da nur zwei ins Viertelfina-
le einziehen konnten, wurde es erwartet
schwer. Sie hatte 2:1 Siege auf ihrem Konto,
als sie im letzten Gruppenspiel auf die späte-
re Siegerin Dalheimer kam. Mit einer muti-
gen und spielerisch beeindruckenden Leis-
tung brachte sie die Favoriten bei der
knappen 2:3 Niederlage an deren Grenzen
und konnte sich trotz des Ausscheidens
über ihre tolle Leistung freuen. Platz 7 war
ebenfalls beachtenswert und zeigt die zu-
letzt gemachten Fortschritte eindrucksvoll.
In den Doppelwettbewerben mussten Luca
und auch Georg mit ihren zugelosten Part-
nern jeweils in der ersten Runde die Segel
streichen. Hier zeigte sich das neuformierte
SGA-Doppel Emma/Nele nochmals in bes-
ter Form, nahmen sie im Viertelfinale die ge-
stellte Hürde sehr sicher und auch das Halb-
finale konnten sie lange offen gestalten,
bevor die knappe 1:3 Niederlage feststand.
Mit der erkämpften Bronzemedaille konnte
ein insgesamt toller Wettkampftag erfolg-
reich abgeschlossen werden.  

SGA – Abteilung Kegeln

Spielberichte
7. Spieltag

Verbandsliga Württemberg
SG Aulendorf Herren - SKC Markelsheim
1:7 (3396:3439)
Gegen den Aufsteiger aus Markelsheim
ging es am Samstag im ESV Sportheim um
die nächsten Punkte in der Liga. Im Start-
paar tat sich Kai Lämmle ungewohnt

schwer und verliert nach Führung seine
Partie mit 569:573 Kegel, denkbar knapp.
Pascal Winkler der kurzfristig eingesprang,
erspielte sich die Tagesbestleistung mit
613:558 Kegel. Von nun an, stellte sich he-
raus, das die Mannschaft mit dem falschen
Fuß aufgestanden war. Marco Schmidt, ei-
ner der Konstantesten in dieser Saison,
fand nicht in sein Spiel und musste seinen
Gegner ziehen lassen (537:567 Kegel). Fa-
bian Weber fehlte das Glück gegen den
Besten der Gäste und verlor mit 573:610
Kegel. Noch war der Sieg, ein Unentschie-
den oder Niederlage möglich, jedoch fan-
den beide Spieler des Schlusspaars auch
nicht so recht in ihren Rhythmus. Kapitän
Christoph Lämmle gab frühzeitig seinen
Punkt ab 577:596 Kegel und auch Manuel
Buck verlor nach Führung 527:535 Kegel.
Somit verliert man wieder 2 Tabellenplätze
und reiht sich jetzt im oberen Mittelfeld ein.

Baden-Württemberg Liga
SG Aulendorf Damen - KV Liedolsheim 2
5:3 (3389:3203)
Eine wieder spannende Partie, entwickelte
sich bei den Damen der SGA. Zweiter ge-
gen Dritter, Spannung war Vorprogram-
miert. Gleich im Start zeigte Zoe Sgryska
das sie das Spiel gewinnen wollten, mit
594:503 Kegel ließ sie ihrer Gegnerin keine
Chance. Sarah Hartwig hingegen, verlor ih-
ren Punkt denkbar knapp 3 Wurf vor
Schluss 520:535 Kegel. Da knappe Spiele
mittlerweile eine Parade Disziplin bei den
Damen geworden ist, kämpfte Karin Kren-
scholek um jeden Kegel, musste jedoch
um 2 Kegel ihren Punkt abgeben 567:569
Kegel. Inge Hartmann tat sich ungewohnt
schwer, erreichte trotzdem solide 526:568
Kegel. Große Aufgabe für das Schlusspaar,
trotz Kegelvorsprung, für den Sieg muss-
ten es beide Punkte sein. Ann-Katrin Walz,
aktuell Schnittlisten beste Spielerin der
Liga, zeigte erneut bärenstarke Leistun-
gen. 639 Kegel standen wieder auf der An-
zeige (639:514 Kegel), damit war das Un-
entschieden sicher. Julia Winkler startet
schlecht in die Partie, zeigte dann aber
Kampfgeist und sichert den Sieg mit guten
543:514 Kegel. Damit stehen die Frauen
der SGA, weiterhin auf dem zweiten Tabel-
lenplatz mit einem Spiel weniger.

Regionalliga Oberschwaben Zollern
SG Aulendorf Herren 2 - TSG Bad Wur-
zach 3
7:1 (3337:2926)
Zu Gast war der Tabellenletzte, die TSG
Bad Wurzach, jedoch war das Spiel enger
als es am Ende aussieht. Im Start konnte
Alfred Stötter seinen Punkt gewinnen, aber
erst im letzten Wurf entschied sich das Du-
ell 516:505 Kegel. Nach 2 monatiger Ver-
letzung kehrte Pascal Hartwig wieder zu-
rück auf die Bahn. Dank starker
Schlussbahn rettet er sich auf 544:505 Ke-
gel. Felix Diebold hatte es mit dem Tages-
besten zu tun und verlor denkbar Knapp
mit 576:588 Kegel. Wolfgang Sigel (ab
Wurf 91. Pascal Winkler) startete Stark in
sein Spiel, haderte dann aber mit sich
selbst, trotzdem konnte der Punkt gerettet
werden 555:522 Kegel. Im Schlusspaar
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verletzte sich ein Spieler der TSG, was den
Sieg frühzeitig besiegelte, Gute Besserung
an der Stelle. Bester Aulendorfer wurde
Rene Garde mit 579:573 Kegel. Auch Louis
Schwägler zeigte eine schöne Partie mit
567 Kegel. Tabellenplatz 2 heißt es weiter
für die zweite der SGA.

Bezirksklasse A Oberschwaben Zollern
SG Aulendorf G2 - KSV Baienfurt 6
1:5 (1889:1993)
Leistungssteigerung der gesamten Mann-
schaft reicht, wenn auch knapp, nicht zu
den ersten Punkten. Gleich im Start zeigte
Jeanette Buck-Bildstein eine deutliche
Steigerung und erspielte 435:503 Kegel.
Unser Youngster Benjamin Sgryska mach-
te es sehr spannend und verpasste den
Sieg um einen Kegel im letzten Satz und
verlor somit mit 478:483 Kegel. Nach lan-
ger Verletzungspause kehrte Stefanie
Knobloch wieder zurück auf die Bahn und
zauberte mit 517:507 Kegel ein gutes, soli-
des Ergebnis auf die Bahn. Auch Rebecca
Muffler steigerte sich und musste sich
nach Führung doch noch geschlagen ge-
ben 459:500 Kegel. 

SG Aulendorf Fußball 1920 e.V.
Spielberichte

2:1 Auswärtssieg gegen 
SV Baindt II 

Die SG Aulendorf gewinnt beim starken
Aufsteiger SV Baindt II mit 2:1.
Auf dem Kunstrasenplatz der SG Baienfurt
entwickelte sich von Beginn an ein kampfbe-
tontes Kreisliga A Duell. Die Anfangsphase
war geprägt durch gegenseitiges Abtasten.
Nach einem von David Gaus getretenen
Eckball ging die SGA dann durch einen
schönen Kopfballtreffer von Patrick Moll
nicht unverdient mit 1:0 in Führung. Mit die-
ser Führung im Rücken wurde die SGA spie-
lerisch etwas sicherer wogegen die Gastge-
ber versuchten über den Kampf ins Spiel zu
finden. Nach 27 Minuten glichen die Baind-
ter durch ihren Torjäger Johannes Schnez
zum 1:1 aus. Bei diesem Spielstand blieb es
dann bis zur Halbzeitpause. 
Die zweite Spielhälfte begann mit einem Lat-
tenschuss der Gastgeber. Danach zeigten
die Baindter einmal mehr welch gute Mann-
schaft sie haben und stellten der Aulendorfer
Defensive einige knifflige Aufgaben. Doch
die SGA nahm den Kampf an und befreite
sich immer wieder mit schnellen Kontern.
Nach 65 Minuten erkämpfte sich Lukas
Steinhauser den Ball und bediente Dauer-
läufer Jochen Daiber welcher zur erneuten
Führung der SGA einnetzte. Die restliche
Spielzeit brachte die SG Aulendorf dann ge-
meinsam durch Kampf und einem hervorra-
gend aufgelegten Abwehrchef Patrick „Mol-
le“ Moll  über die Zeit. So blieb es beim
wichtigen 2:1 Auswärtssieg beim SV Baindt
II. 

SV Baindt II – SG Aulendorf 1:2
SV Baindt II: Jan Mohring, Patrick Späth,
Kai Kaspar (84. Sebastian Brenner), Tobias
Trautwein, Henry Hosse (85. Kai Kostka),

Manuel Brugger (52. Moritz Gresser), Kon-
stantin Knisel, Luca Bosch, Daniel Kronen-
berger, Übeydullah Gündogdu (78. Niklas
Hugger), Johannes Schnez - Trainer: Timo
Geggier - Co-Trainer: Daniel Schmidt
SG Aulendorf: Kevin Schuldis, Patrick Moll,
Fabian Madlener (77. Michael Karasjov), Ra-
mazan Ugur, Dimitri Neb (62. David- Noah
Rimili), David Gaus, Jochen Daiber (88. Li-
nus Allgeier), Maxim Reuss, Lukas Steinhau-
ser, Andreas Krenzler, David Miller (62. Ma-
nuel Brühl) - Trainer: Martin Sommer
Schiedsrichter: Michael Schmid
Tore: 0:1 Patrick Moll (16.), 1:1 Johannes
Schnez (27.), 1:2 Jochen Daiber (64.)

Jahreshauptversammlung der
SG Aulendorf Fußball 1920 e.V.
Die SG Aulendorf Fußball 1920 e.V. hielt am
Mittwoch, den 05.11.2025 ihre Jahres-
hauptversammlung ab.
Die Begrüßung der Anwesenden fand durch
den Vorstand Sport Markus Sonntag statt.
Danach trug Markus Sonntag den Bericht
der Vorstandschaft für das vergangene Jahr
vor. Dabei konnte die Vorstandschaft auf ein
ereignisreiches und erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken.  Zunächst bedankte sich Sonn-
tag bei allen Vorstandskollegen und Ver-
einsmitarbeiterinnen und Mitarbeitern. für
die absolvierte vielzählige und aufwendige
Arbeit. Nach seinem Rückblick über die vie-
len abgewickelten Projekte (u.a Jubiläum
105 Jahre Fußball in Aulendorf, Stickerstars
mit Rewe Markt Dettling, Ausbau und Ver-
tiefung der Jugend Kooperation mit den
Stuttgarter Kickers, Beteiligung am Land-
schaftstreffen der Narrenzunft Aulendorf
u.v.m.) gab er auch noch einen Ausblick auf
die in Planung befindlichen Projekte in
nächster Zeit. 
Der Vorstand Finanzen Jochen Rauch infor-
mierte die Versammlung in seinem Bericht
darüber, dass es auch im vergangenen Jahr
wiederum sehr schwierig gewesen sei die
Einnahmen zu erwirtschaften damit die nöti-
gen Ausgaben abgedeckt werden konnten.
Die Kassenprüfer Tobias Moser und Eduard
Niederquell bescheinigten dem Schatz-
meister eine tadellos geführte Vereinskasse
und fanden keinerlei Beanstandungen.
Die erste Herrenmannschaft, wusste Spiel-
leiter Martin Fürst zu berichten belegte in
der vergangenen Spielzeit den 6.Platz.   In
der laufenden Saison stehen die Jungs mit
ihrem Trainergespann Martin Sommer und
Felix Steinhauser ebenfalls auf Platz 6 mit
Kontakt zur Spitze.  Die zweite Herrenmann-
schaft unter der Leitung von Martin Fürst
belegt in der Kreisliga BII im Moment Platz
8.  Stolz ist die SGA darauf, dass die vielen
Eigengewächse aus der Jugend sehr gut in
die beiden Mannschaften integriert werden. 
Der Vorstand Jugend Marius Kullack berich-
tete der Versammlung, dass derzeit  260
Kids und Jugendliche auf 11 Teams bei der
Spielgemeinschaft zwischen der SGA, dem
SC Blönried und dem SV Ebersbach dem
Ball nachjagen.  Auch im Jugendbereich tut
sich einiges und man will die Jugendspieler
noch mehr fordern und gleichzeitig aber

auch fördern. Ganz erfreulich ist der Zulauf
bei den Kleinsten den Bambini und F Junio-
ren. Hier musste sogar eine Warteliste ein-
geführt werden. 
Aus dem Bericht der AH erfuhren die Anwe-
senden, dass es auch die Alten Herren im-
mer noch gibt. Allerdings fehlt es bei der AH
(anders als in der Jugendabteilung) etwas
am Nachwuchs.
Danach berichtete Marcel Maaß über die
Schiedsrichter Gruppe der SG Aulendorf. 
Nach der einstimmigen Entlastung der Vor-
standschaft bedankte sich Markus Sonntag
im Namen der gesamten Vorstandschaft für
das entgegengebrachte Vertrauen der Mit-
glieder und beendete die Versammlung und
die Mitglieder gingen zum gemütlichen Teil
des Abends in der Cafe Bar Schlossgarten
über.

Fußball beim SC Blönried
Frauen verlieren nach schwachem Spiel
SC Blönried – SGM Kirchberg 0:5(0:3)
Es spielten: Silke Spähn, Nicole Metzler,
Emma Krattenmacher, Katja Frick, Samantha
Gradtke, Marie Fischer, Lara Heydt, Ruslana
Nürenberg, Jasmin Eisele, Nicole Recknagel,
Theresia Haller, Antonia Reile, Franziska
Schwarz, Theresa Weiß.
Bereits nach fünf Minuten konnte der Gast
aus Kirchberg mit zwei Toren eine beruhigen-
de Führung herausspielen. Auch in der Folge
hatte der Gast mehr vom Spiel und ließ keine
gefährlichen Angriffe unserer Frauen zu. Die
Überlegenheit wurde vom Gegner in der 21.
Minute durch das 3:0 bestätigt. Bis zur Pause
passierte nicht mehr viel. Nach einem Pass in
die Tiefe konnte Silke Spähn nach 53 Minu-
ten den Schuss zwar noch abwehren, beim
Nachschuss aus kurzer Distanz war aber
auch sie machtlos. Der Gegner blieb weiter-
hin bissig und versuchte jeden Zweikampf zu
gewinnen, auch unsere Frauen hielten nun
besser dagegen, konnten zunächst weitere
Gegentreffer verhindern. Gegen einen an die-
sem Tag sehr starken Gegner fiel aber gegen
Ende der Partie noch das 5:0.

B-Juniorinnen sichern sich den zweiten
Platz
SV Immenried - SC Blönried 1:5(1:2), Tore:
Sophie Amann (2), Ida Döbele (3).
Es spielten: Pia Strobel, Lara Baumann, Frida
Rösch, Ida Bodenmüller, Annika Hund, Lavi-
nia Kaufmann, Ida Döbele, Sophie Amann,
Laureen Fuchs, Louisa Strobel, Anja Greither,
Leonie Greither, Romy Hölzer.
In der ersten Halbzeit mussten unsere Mä-
dels gegen die tief stehende Sonne spielen.
Zunächst ließ man sich hiervon aber nicht
beirren und ging nach einer feinen Einzelleis-
tung von Ida Döbele in Führung. Immenried
hatte nach einem Konter die passende Ant-
wort und glich aus. Immenried versuchte nun
mit vielen Fouls den Spielfluss unserer Mä-
dels zu unterbinden, kurz vor der Pause ge-
lang aber Sophie Amann doch noch das 2:1.
In der zweiten Halbzeit waren unsere Mädels
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nun deutlich überlegen. Nach einem Ballge-
winn konnte Laureen Fuchs Ida Döbele auf
die Reise schicken, diese hämmerte den Ball
unter die Latte. Kurz darauf gelang auch das
4:1, Sophie Amann konnte sich über links
durchsetzen und schob den Ball überlegt ins
kurze Eck. Gegen Ende der Partie wurde So-
phie Amann regelwidrig gestoppt, den fälli-
gen Strafstoß konnte Ida Döbele sicher ver-
wandeln. Mit dem Sieg konnte man sich
frühzeitig den zweiten Platz sichern.

Herren 1 verlieren deutlich
SV Ochsenhausen - SGM SC Blönried/SV
Ebersbach 6:0(2:0).
Es spielten: Julian Schill, Lorenz Weiß, Tho-
mas Heydt, Samuel Maier, David Seeger,
Patrick Gentner, Linus Weiß, Florian Heydt,
Moritz Weiß, Dominik Halder, Mike Burger,
Fabian Preuß, Frank Gabriel, Ferdinand
Hagmann, (Daniel Zinser).
Gegen den Absteiger aus der Landesliga
konnten unsere Jungs nur die ersten 30 Mi-
nuten mithalten. In dieser Phase hätte man
mit etwas Glück gar in Führung gehen kön-
nen. Mit dem 1:0 durch Niklas Miller wende-
te sich aber das Blatt. Noch vor der Pause
ließ man am langen Pfosten Andreas Brehm
allein, der zum 2:0 einköpfen konnte. Bereits
nach 60 Minuten war die Partie dann ent-
schieden, mit einem Doppelschlag stellte
Ochsenhausen auf 4:0. Unsere Jungs ließen
sich zwar nicht hängen, konnten an diesem
Tag aber nicht mehr zurück ins Spiel finden
und kassierten in der Schlussphase zwei
weitere Treffer. 

Vorschau auf Samstag, den 22.11.2025:
D-Juniorinnen: SCB – SGM Laupertshausen
(13 Uhr)
C-Junioren: SGABE – TSB Ravensburg
(14:15 Uhr, in Ebersbach)
B-Juniorinnen: SCB – SV Deuchelried II (15
Uhr)

Vorschau auf Sonntag, den 23.11.2025:
Frauen: SV Beuren I – SCB (13 Uhr)
Herren 2: SGBE – SGM Ertingen II (13 Uhr, in
Ebersbach)
Herren 1: SGBE – SGM Ertingen I (14:45 Uhr,
in Ebersbach)

Neues von der vhs  
Das Herbst/Wintersemester der vhs ist in
vollem Gange. Alle Kurse können online ge-
bucht werden. Das vollständige Programm
ist auch über den Online-Blätterkatalog auf
der Website lesbar. Die gedruckten Pro-
grammhefte liegen an den bekannten Ausla-
gestellen aus. Ebenso liegt zusätzlich ein
Flyer mit den QR-Codes für den schnellen
Zugriff auf die Website bzw. den Blätterkata-
log aus. Gerne können Sie sich auch in der

Schulen & 
Kindergärten

Aulendorf · Altshausen
Bad Buchau · Bad Saulgau
Bad Schussenried

Volkshochschule Oberschwaben

Geschäftsstelle in Aulendorf persönlich an-
melden.
Hier eine Auswahl von Kursen, die dem-
nächst starten und noch freie Plätze bieten: 

Kreatives/Kultur/Musik
Improvisation auf der Gitarre   Kurs-Nr.
252-20822
Sa, 6.12.2025, 09:00 - 13:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Spitalweg 20, Ehemaliges Schal-
meienheim, 52,10 € Kursgebühr

Beruf/IT
Hybrid-Kurs - Microsoft OneNote (Privat
und im Team)   252-50137D
Sa, 6.12.2025, 09:00 - 13:30 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, PC
und Mehrzweckraum, 37,90 € Kursgebühr

Gesundheit 
Jin Shin Jyutsu - „Strömen“ für das Im-
munsystem   Kurs-Nr. 252-30152
Sa, 6.12.2025, 13:00 - 18:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Spitalweg 20, Ehemaliges Schal-
meienheim, 35,30 € Kursgebühr

Atem - das A und Ω des Lebens   Kurs-Nr.
252-30168
Mi, 10.12.2025, 16:30 - 18:45 Uhr, 6 Termi-
ne, 88326 Aulendorf, Spitalweg 20, Ehemali-
ges Schalmeienheim, 212,30 € Kursgebühr

Original Thailändische Küche - „Speziali-
täten“   Kurs-Nr. 252-30730
Lebensmittelkosten von ca. 25,00 € (inkl.
Rezepte) werden im Kurs abgerechnet.
Fr, 12.12.2025, 18:00 - 22:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Schussenrieder Straße 25, Schul-
zentrum, Küche, 30,70 € Kursgebühr                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         
Die Geschäftsstelle in Aulendorf ist geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 9-12 Uhr, Mon-
tag und Dienstag von 14-16 Uhr sowie Don-
nerstag von 15-18 Uhr. 
Die genaue Beschreibung der Kurse finden
Sie im Programmheft oder im Internet in der
Kursübersicht bzw. im digitalen „Blätterkata-
log“. Der detaillierten Kursbeschreibung
können Sie auch weitere Informationen über
mitzubringende Dinge, z.B. Turnmatte, ent-
nehmen. Bitte informieren Sie sich vor der
Anmeldung auf der Website.                                                                                                           
Sie erreichen die vhs Oberschwaben unter

www.vhs-oberschwaben.de bzw. per E-
Mail: info@vhs-oberschwaben.de oder tele-
fonisch unter 07525 9239340.
Siehe separate Datei im Anhang (kann auch
gerne in den Text umfließen eingebunden
werden):

Digitales Programmheft

Lichter, Lieder & Dankbarkeit-
St. Martin im Kinderhaus 

Villa Wirbelwind
Am Montag, den 10. November, veranstal-
tete das städtische Kinderhaus Villa Wirbel-
wind seinen diesjährigen Martinsumzug. Mit
Vorfreude, Gesang und strahlenden Augen
zogen die kleinen Lichterträger beim traditio-
nellen Umzug hinter dem reitenden St. Mar-
tin durch die Straßen. Bunte Laternen in al-
len Formen- Sterne, Tiere, Herzen und sogar
Laternen mit der St. Martinsszene schweb-
ten im Dunkeln und verwandelten den
Abend in ein funkelndes Lichtermeer.
Nach dem Umzug versammelten sich wie
immer alle auf dem Normaparkplatz bei der
Kinderkrippe, um dem spannenden Martins-
spiel zu folgen: die Geschichte des heiligen
Martins, der seinen Mantel mit dem frieren-
den Bettler teilte. Die Kinder verstanden
auch sofort die Botschaft des diesjährigen
Mottos: „Martin war dankbar, dass er helfen
konnte.“ Denn St. Martin ist mehr als ein
Fest der Lichter: Es ist ein Fest der Gemein-
schaft, der Nächstenliebe und der Dankbar-
keit- für alles, was man hat und für die Men-
schen, die es mit einem teilen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die ihren
Beitrag zum Umzug geleistet haben: Jan
Schwalb mit seinem Pferd Bonita als St.
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Martin; Max Konzelmann als Bettler; dem
Betriebshof für die Absicherung der Straßen 
und allen, die da waren.

Ausflug nach Aulendorf
Wir, die „Großen und Mittleren“ und Erziehe-
rinnen des Kindergartens St. Jakobus haben
einen Ausflug nach Aulendorf gemacht. Wir
haben unseren Tag in der Pfarrkirche St.
Martin begonnen. Nachdem wir uns die Kir-
che mit den vielen Heiligen und Altaren an-
geschaut hatten und Lieder gesungen ha-
ben, sind wir ins Rathaus gelaufen und sind
dort eine Runde mit dem Aufzug gefahren.
Natürlich mussten wir uns noch die schöne
Playmobilkrippe und den Christbaum mit
den vielen tollen Geschenken anschauen.
Danach sind wir ins Bürgermuseum gegan-
gen und haben dort eine sehr interessante
und kurzweilige Führung bekommen. Die
Kinder konnten auf den Traktor sitzen, haben
die Kanone und den alten Kühlschrank be-
staunt, bevor es in die oberen Etagen ging.
Die Miniatureisenbahn wurde von den Kin-
dern begeistert bespielt. Nachdem wir noch
Zeit hatten, sind wir zuerst zur Grundschule
gelaufen und haben uns die Bushaltestelle
und die Grundschule angeschaut und da-
nach sind wir zum Fasnetsauftakt zum Rad
gelaufen und haben dort die Fasnet mit dem
Narrenmarsch begrüßt. Es war ein schöner
Ausflug, von dem die Kinder immer noch
schwärmen. 

Besinnungstage am Studien-
kolleg St. Johann – Zusam-
menraufen statt Ausrasten

Die diesjährigen Besinnungstage der 7.
Klassen am Studienkolleg St. Johann in
Blönried standen ganz im Zeichen des Mitei-
nanders. Unter dem Motto „Zusammenrau-
fen statt Ausrasten“ setzten sich die Schüle-
rinnen und Schüler mit den Themen
Gewaltprävention, Gemeinschaft und Kon-
fliktlösung auseinander.
In erlebnispädagogischen Übungen und
Gruppenarbeiten wurde deutlich, wie wich-
tig gegenseitiger Respekt, Zuhören und
Teamgeist sind. Spielerisch lernten die Ju-
gendlichen, Konflikte frühzeitig zu erkennen
und auf gute Weise zu lösen – statt in Streit
und Abgrenzung zu verfallen.
Auch die christliche Botschaft der Gewaltlo-
sigkeit wurde gemeinsam diskutiert: Gewalt-
losigkeit und Zivilcourage sind nichts für
Feiglinge – das zeigt ein Blick auf das Leben
von Jesus Christus. 

Geleitet wurde der Tag von Schulseelsorger
David Bösl, unterstützt jeweils von drei
Schülermentoren aus den 9. und 10. Klas-
sen.

Bundeswehrübung
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt im
Zeitraum vom 23.11.-26.11.2025 eine Ab-
schlussübung SERE-C „ULM RUN“ Person-
nel Recovery, Survival & Evasion SERE-C
Training durch. An der Übung nehmen 
ca. 60 Soldaten, 15 Radfahrzeuge und 3
Flugfahrzeuge teil.
Geplante Übungsaktivitäten:
Durchschlageübung i.R. SERE-C in 2-3
Mann-Teams/Trupps (Survival-Escape-Re-
sistance-Evasion); dabei Entziehung der Ge-
fangennahme / Verbindungsaufnahme mit
eigenen Kräften / Verhalten bei der Aufnah-
me durch Luftfahrzeuge / Einsatz von Such-
und Jagdkommando / Einsatz von Hunden.
Übungsraum: Burgrieden – Dietenheim –
Ummendorf – Erlenmoos – Berkheim –
Heimertingen – Tannweiler – Haidgau – Bad
Wurzach.
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst in-
nerhalb von 14 Tagen nach Abschluss der
Übungen bei der Stadtverwaltung Aulendorf
-Hauptamt- geltend zu machen.

Orange The World
Landkreis Ravensburg zeigt 

„Flagge gegen Gewalt an Frauen
und Mädchen!“

Vom Internationalen Tag „NEIN zu Gewalt an
Frauen“ am 25. November bis zum 10. De-
zember, dem Tag der Menschenrechte set-
zen viele Aktionen im Landkreis ein Zeichen
in orange und beteiligen sich an der Kampa-
gne Orange The World.
Ein vielfältiges Programm mit Ausstellungen,
Vorträgen, Lesungen, Gesprächen, Theater,
Büchervorstellungen, und kreativen Ange-
boten sowie leckeren Mandarinen und Oran-
gen werden in Ravensburg, Bad Waldsee,
Aulendorf, Wangen, Leutkirch und Isny an-
geboten. Hier finden sie Näheres zu den ein-
zelnen Aktionen: www.orangedays-lkrv.de.
Kommunen, Unternehmen, Schulen, Hoch-

Informationen

schulen, Kirchen und andere Institutionen
hissen die Fahne der Kampagne „Orange
The World“ des Landkreis Ravensburg. Zu-
sätzlich werden öffentliche Gebäude wie das
Polizeipräsidium und das Frauentor in Ra-
vensburg orange angestrahlt. Plakate und
Flyer machen auf die Kernbotschaft „Frau-
enrechte sind Menschenrechte“ oder „Res-
pekt stoppt Gewalt“ aufmerksam.
Frauen und Mädchen erleben täglich Gewalt
im häuslichen Umfeld oder in der Öffentlich-
keit, in Schule, auf der Straße, am Arbeits-
platz und in der digitalen Welt. Es ist eine der
häufigsten Menschenrechtsverletzungen in
unserem Land. Erste Ansprechpartnerin bei
Gewalt gegen Frauen ist die Beratungs- und
Interventionsstelle in Ravensburg und Wan-
gen mit Sprechstunden in Aulendorf, Bad
Waldsee, Leutkirch und Isny. Viele Frauen
finden mit ihren Kindern in den Beratungs-
stellen und im Frauen- und Kinderschutz-
haus Hilfe. 
Genauere Angaben unter: www.frauen-
und-kinder-in-not.de

Führung zum Windrad
WKBO und Alterric informieren vor Ort am
5. Dezember – Shuttlebus bringt interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger zu einer
Windkraftanlage in den Röschenwald

RAVENSBURG. Die Windkraft Bodensee-
Oberschwaben GmbH & Co. KG (WKBO)
und die Alterric Deutschland GmbH laden
am Freitagnachmittag, 5. Dezember, zu ei-
nem weiteren Termin auf dem Gelände des
Windparks Röschenwald ein. Der Shuttle-
service startet um 13:15 Uhr von Zollenreute
über Wolpertswende und Mochenwangen in
den Röschenwald; eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich. „Das Interesse ist sehr
groß. Deshalb informieren wir interessierte
Bürgerinnen und Bürger über den aktuellen
Stand und bieten eine Führung zu einem be-
reits fertig montierten Betonhybridturm an“,
sagt Helmut Hertle, Geschäftsführer der
WKBO. Gemeinsam mit Falk Burkhardt,
dem Verantwortlichen bei Alterric, wird er vor
Ort sein und Fragen beantworten.
Shuttlebus von Zollenreute, Wolpertswen-
de und Mochenwangen
Wer Interesse hat, kann sich unter
presse.tws.de/events anmelden. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Alle angemeldeten Per-
sonen fahren gemeinsam mit dem kostenlo-
sen Shuttlebus zum Gelände des Windparks.
Der Shuttlebus startet am 5. Dezember um
13:15 Uhr in Zollenreute an der Bushaltestel-
le Feuerwehrhaus. Um 13:30 Uhr ist der Zu-
stieg in Wolpertswende an der Bushaltestelle
am Rathaus möglich. In Mochenwangen
geht es um 13:40 Uhr von der Jahnstraße am
Kinderhaus Kleine Strolche weiter direkt zur
Windkraftanlage. Vom Busausstieg bis zur
Windkraftanlage werden etwa 100 Meter zu
Fuß zurückgelegt. Festes Schuhwerk ist
empfehlenswert. Nach der Besichtigung er-
folgt die gemeinsame Rückfahrt gegen 15
Uhr zu den Abfahrtsorten in Zollenreute, Wol-
pertswende und Mochenwangen. Parkmög-
lichkeiten sind nahe den Abfahrtsorten vor-



handen. Aus organisatorischen Gründen ist
eine individuelle Anreise mit dem Auto oder
dem Fahrrad nicht möglich. Eine vorherige
Anmeldung ist erforderlich. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Zum Schutz aller Beteilig-
ten ist das Gelände nur während der beglei-
teten Begehung zugänglich.

MACH DICH STARK – 
Kinderstiftungen rufen zu 
Solidarität für Kinder auf

Mit den „MACH DICH STARK-Tagen” im No-
vember machen die Kinderstiftung Ravens-
burg, die Kinderstiftung Bodensee und die
Stiftung Kinderchancen Allgäu auf die Situa-
tion benachteiligter Kinder in der Region auf-
merksam. Unter dem Motto „MACH DICH
STARK” rufen die Stiftungen Bürger*innen,
Unternehmen und Institutionen dazu auf,
sich für benachteiligte Kinder zu engagieren

und ein starkes Zeichen für Chancengerech-
tigkeit zu setzen. 
Kinderarmut ist in Baden-Württemberg trau-
rige Realität: Jedes fünfte Kind lebt in Armut,
viele Kinder gehen ohne Frühstück oder Mit-
tagessen zur Schule, können kaum Freunde
zu Geburtstagen einladen und haben oft nur
begrenzte Möglichkeiten, ihre Potenziale zu
entfalten. Besonders Kinder in belasteten
Familiensituationen sind betroffen, was
langfristig Bildungschancen, Gesundheit
und gesellschaftliche Teilhabe einschränkt.
Die Kinderstiftungen möchten diese Situati-
on nicht hinnehmen und beteiligen sich re-
gelmäßig gemeinsam an der landesweiten
Aktionswoche gegen Kinderarmut, die in
diesem Jahr zum sechsten Mal stattfindet –
vom 17. bis 23. November 2025. Unter dem
Dach der Initiative „MACH DICH STARK” en-
gagieren sich rund 250 Organisationen, Ver-
eine, und Unternehmen im ganzen Land, um
das Thema auf die politische und gesell-
schaftliche Agenda zu setzen. Dazu gehören
kreative Aktionen wie Plakatgestaltungen,
die Verteilung der „Starkmacher-Tüten“ oder
Beiträge auf Social Media und in der Presse,
mit denen alle Interessierten sensibilisiert
und motiviert werden sollen. 
„Uns zusammen stark zu machen heißt für
uns, Verantwortung für Kinder zu überneh-
men und Zusammenhalt zu stärken” sagt
Maren Dronia, Geschäftsführung der Kinder-
stiftungen. Die Kinderstiftungen unterstüt-
zen Kinder mit eigenen Projekten: Das
LUChS-Projekt vermittelt beispielsweise
Lernpatenschaften, die Tüftelei bietet eine
Kreativwerkstatt für Kinder, und über die Ein-
zelfallhilfe erhalten Kinder und Jugendliche
Fördergelder für Freizeitangebote und sozia-

le Teilhabe. Die Kinderstiftungen laden alle
Interessierten ein, sich zu beteiligen – sei es
durch das Teilen ihrer Inhalte auf Instagram
(@kinderstiftung_ravensburg), durch eine
Spende oder ehrenamtliches Engagement in
einem der Projekte. Gemeinsam stark gegen
Kinderarmut vor Ort: gemeinsam ein sicht-
bares Zeichen für die Rechte und Chancen
aller Kinder setzen. 
Eine Übersicht der Kooperationspartner und
Aktivitäten unter: www.mach-dich-stark.net 
Mehr Infos zur Arbeit vor Ort: www.kinder-
stiftung-ravensburg.de

Klavierabend der jungen 
Pianisten der Universität Ulm

Studium generale
Passend zum ersten Weihnachtsmarkt am
Sonntag, 3O. November, 16 Uhr findet das
diesjährige Konzert der JUNGEN PIANIS-
TEN der Universität Ulm im Kurhaus-Kursaal
statt.
Nach vielem Umsehen und Einkaufen auf
dem kunterbunt-weihnachtlichen Markt,
nach Schlendern, Kaffee- und Glühweintrin-
ken eine ruhige, entspannte Stunde schöns-
ter Klaviermusik im Kursaal hören, dürfte ab-
schließend ein erholsamer Kunstgenuß sein.
Drei Pianistinnen und drei Pianisten, die so-
eben ihr Wintersemester2025/26 begonnen
haben, werden ihr Können präsentieren, das
sie in wenigen Wochen unter der Leitung ih-
res Dozenten Valerij Petasch einstudierten.
Und Valerij Petasch feiert in diesem Jahr sei-
ne 25-jährige Lehrtätigkeit am ‚Studium ge-
nerale der Universität Ulm‘, eine Einrichtung
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der Naturwissenschaftlichen Hochschule,
wo Studenten zu einem Großteil ihren
Hobbys weiter fröhnen können, auch wenn
sie ganz andere Fakultäten in ihrem Studium
belegen. Und wie Valerij Petasch zu dieser
schönen Aufgabe kam? Im Jahr 2000 gab
das Orchester der Uni Ulm das Klavierkon-
zert Nr. 1 von Frédéric Chopin im randvollen
Kornhaus Ulm mit Valerij Petasch als Solis-
ten und die Ulmer Presse schrieb über die-
ses Konzert: ‚Der Künstler des Abends hieß
Valerij Petasch‘ und wenige Tage danach er-
hielt er die Einladung, die jungen Klavier-
künstler unter den Studenten der Uni Ulm zu

unterrichten. Und die Tätigkeit mit diesen
begabten jungen Menschen macht   Valerij
Petasch bis  heute glücklich.

Kneipp’sche Unterstützungs-
möglichkeiten für Krebs-

erkrankte
Ort: Oberschwabenklinik St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, C41
Termin: 1. Dezember 2025 von 15.30 – ca.
18.00 Uhr
Individuelle Wasseranwendungen können

mit wenig Aufwand körperliche und seeli-
sche Probleme positiv beeinflussen. Die Ab-
wehrkräfte werden gestärkt, der Kreislauf
und das Nervensystem angeregt. 
Unsere Referentin Beate Metzler ist Kneipp
Gesundheitstrainerin (SKA), sie wird Ihnen
Anwendungsbeispiele für den Alltag, Kurz-
übungen zur Aktivierung und Stressreduzie-
rung geben.
Anmeldung bei der Krebsberatungsstelle
Ravensburg vormittags unter der Telefon-
nummer: 0751/87-2593 oder unter krebsbe-
ratung@oberschwabenklinik.de 

Veranstaltungskalender
vom 21. bis 29. November 2025

Freitag, 21.11.2025
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz

Samstag, 22.11.2025
10.00     „Adventsmarkt“ mit Künstlerin Julia Niepmann-Eisen-

lauer, Parksanatorium Vortragsraum, Schussenrieder
Str. 5 (siehe Bericht) 

11.00     „Adventsbasar“, Wohnpark St. Vinzenz (siehe Bericht)
17.00     „Klangvoll in den Advent“ mit dem Sängerbund, ev.

Thomaskirche (siehe Bericht)
18.00     „Lange Kinonacht“, Bürgermuseum
19.00     „Häck Mäck“, Comedy mit OigaArt, Spielerei Aulendorf
20.00     „Jahreskonzert 2025“, Musikverein Blönried-Zollenreu-

te, Studienkolleg St. Johann Blönried (siehe Bericht)

Sonntag, 23.11.2025
17.00     „Häck Mäck“, Comedy mit OigaArt, Spielerei Aulendorf

Montag, 24.11.2025
09.00     „Bewegung und Entspannung“ mit dem Stadtsenio-

renrat, Hofgarten-Treff
14.00     „Nähcafé Orange“, Solidarische Gemeinde Aulendorf,

Ebisweiler Str. 20 (siehe Bericht)

Dienstag, 25.11.2025
14.00     „Hilfe beim Smartphone, Tablet und PC“ mit dem

Stadtseniorenrat, Hofgarten-Treff

Mittwoch, 26.11.2025
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
15.30     „Der Fall Collini“, Kino mit dem Stadtseniorenrat, Cine-

Club5 (siehe Bericht)

Donnerstag, 27.11.2025
09.00     „Orange und Fair und Verteilaktion von Accessoires aus

dem Nähcafé“, Schlossplatz Aulendorf (siehe Bericht)
14.00     „Spiel und Spaß“ mit dem Stadtseniorenrat, Hofgar-

ten-Treff

Freitag, 28.11.2025
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
20.00     „Candle-Light Konzert“ mit Tom Mayer, Marmorsaal

Schloss Aulendorf, begrenzte Plätze, Tickets bei der
Touristeninfo erhältlich

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30 Uhr mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Treffpunkt am Schlossportal. Unkostenbeitrag 3 EUR, ermäßigt
2,50 EUR, Mitglieder frei.

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
13.45     Treffpunkt Parksanatorium 
14.00     Treffpunkt Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags: Anmeldung erforderlich!
10.30     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4 EUR.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils sonntags:
14 – 17 Uhr geöffnet
Führungen jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Unkostenbeitrag 3 EUR, ermäßigt 2,50 EUR

uw Näh-Café
14 – 16 Uhr montags
17 – 19 Uhr donnerstags
rechts neben dem ehem. Vita-Hotel, Ebisweilerstraße 20

uw Reparatur-Café
Am 2. Samstag im Monat:
09.30 – 12.30 Uhr Spitalweg 20 (ehem. Schalmeienheim)

uw „Spiele-Treff im Schloss“
Am 2. Samstag im Monat:
15.00 Uhr Alter Lesesaal, Schloss Aulendorf

uw Offenes Elterncafé
Jeweils donnerstags (außer in den Ferien):
09.30 – 11.00 Uhr Hofgarten-Treff

uw Ausstellungen
„Einsteigen bitte - 153 Jahre Eisenbahnknotenpunkt 
Aulendorf“, Bürgermuseum 
„Playmobil-Ausstellung“, Schloss Aulendorf

Ende des redaktionellen Teils – Beginn Anzeigenteil



Goldankauf

bei Wirbel’s Haare & Mehr
Hauptstr. 103, Aulendorf
Donnerstags 

15 – 17.00 Uhr

Seit über
20 Jahren

Zahngold
Uhren

Schmuck
Silber

Münzen
Orden

H. Ege
0175/2401428

Eine tolle Idee –
Das Geschenkabo!

Es soll immer an Sie erinnern, von guter Qualität sein,
Freude bereiten und dazu noch preisgünstig sein?

„aulendorf aktuell“
Schenken Sie Ihren Verwandten, Bekannten und
Freunden ein Jahresabonnement.
Es kostet nur 24,50 Euro
und schenkt 52 mal Freude.

Und es geht ganz einfach:
Bei der Druckerei Marquart 
erhalten Sie einen Gutschein 
zum Verschenken.

Ganz nach Ihrem Geschmack!
Druck | Präzision | Perfektion

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

DWS Marquart Saulgauer Straße 3· 88326 Aulendorf
Telefon 07525/522· Fax 07525/547 
e-mail: info@dws-marquart.de

Wir bieten Offset- & Digital-
druck in brillanter Qualität!

In sämtlichen Formaten, 
Formen, Auflagen und 
auf allen Papierarten!

Hier könnte Ihre
Werbung stehen!





Grabdenkmale
Naturstein für Ihr Zuhause

Brunnen

Qualität und Design aus Naturstein


